
Ins de- Its-te. 

« Jnfoige Zuspruchs eines Blat- 
ieknfnsez im Staatszuchtbans müssen 
sämmtliche Gefangene geinwft werden. 

« Jn O en a b a wollt- dee 83jähs 
tige John Knmky eine Ratte schießen- 
mkßte aber das Ziel nnd traf feine RO- 

jährige Gattin in den Nacken, doch ist 
die Verletzung gkäcklicherweäse nicht le- 

bensgefähklich. 
« Jn einem Toflettenztknmet des-Z 

U. P. Bahnhofeö tn 6 o l n u m b u g 

versuchte A. D. Winte, früher in Et. 

Edwatd wolmhaft, Zelbftmord zu be- 

gehen, indem et sich die Halsschiagadet 
durchschnitt erteichte aber sein ssiet 
nicht, da das Messer zu stumpf war. 

« Am 10. und11.Mai wird in 

Fremd n t der Flieget Bett Young 
von Burwell seine Flugtünfte vorfüh- 
ten. Die Einnahmen sollen verwandt; 
werden, um den Flugapparat vonj 
zwei Fremonter Burschejz—2·ldglth 
JmsLUULPMvLIIex.-.fost- 
ten. Diese Beiden gedenken am «4. 

Juli zu fliegen. 
« Trotz der Renionstrirung U. E- 

Rohrer’s hat der Stadtrath von Ha 
stings der Hastings Brauereigesell- 
schast die Aussertigung einer neuen 

Lizens angeordnet. Rohrer, der unter 

verschieden Vorn-Enden schon seit einer 

Reihe von Jahren gegen Aussertigung; 
einer neuen Lizens für die Brauerei» 
remonstrirte, hat appellirt und soll der 

Fall-noch vor dem l. Mai, vor Ablauf 
der alten Linne, zur Entscheidung 
kommen. 

« Aus Wankesha, Wis» lommt die 

Kunde, daß Frau Clisabeth Kerr von 

h a st i n g s dort an den Folgen einer 

Geichwüropseration gestorben ist. Sie 

und ihr Sohn Wilhelm waren die«Er- 

ben des KerrsNachlasses von 81,()00,- 
000, doch die geistige Erkrankung des 

Letzteren, der sich in einer deilanstalt 
in Kansas Citv befindet, beugte sie 
nieder. Tag Vermögen geht an den 

geistestranten Sohn über. 

I Jn religiöser Craltation trat von 

F r e m o n t aus der dortige Einwoh- 
ner P. H. Wintersieen eine Reise nach 
Jerusalem an in der Meinung, daß in 

zwanzig Jahren die Welt zu einem 

Ende tomme und der legte Kampf zwi- 
schen dem Antichrist und dem Volke 

Gottes dort stattfinden wird, und daß 

ihn Gott als wichtiges Werkzeug hier- 

sitr erwählt habe. Eine solche Reise 
mit gleichem Motiv machte er schon 
früher einmal, erklärte aber, da die 

Welt Mtsxbkstgszp- sich-LU- THE-Zeit 
geirrt zu haben. 

« 

An solchMienscheL 
isdieWissenschast spurlos vornher- 
gegangen. 

Das ist 
Was sie alle sagen-. 

Wohnt den größten Burgwin- 
nnd Gelderioarnisz Möbelver- 

kauf, der je in Ztaate Nebraska 

staxtfand bei. JUr Dollar lauft 

hier, was woanderg zwei Dol- 

lars kaufen würden. 

Seien Zie einer der vielen 

Hunderte· Besucht IIIin 
großen ss,()00 Möbelverkanf. 

M- 

Zbeer Untier Rath. »Er hst Mit 

unendlich wohlgetban«, schreibt Fsl 
Jeunie J. Streelmann, 72 Gefer Ave» 

Midianb Part, N. J., in Bezug aus 

das alte, zeiterprobte Kräuter-Heilmit- 
tel, For-ni-- Alpenkriiuten Sie sagt 
ferner: »Drei Monate lang wurde ich 

sehne Erfolg von den Aerzten behandelt 
Dann folgte ich meiner Mutter Rath 
nnd gebrauchte den Als-entkeimen Sie 

hatte ihn oor Jahren selbst benutzt. Ich 

hatte ihn nur erst eine kurze Zeit ge- 

braucht, als ich eine große Aenberung 
besteimm Zustande beobachtete. Jch 
bin nur ein junges Mädchen, 18 Jahre 
alt, aber ich bin so dankbar sür ben 

Alpentriiuter, daß ich Jhnen persönlich 
zu danken wünsche. « 

Zornkg Alpenkräater übt eine be- 

stisith woblthiitige Wirkung aus das 

menschliche System ans, sobald man 

mit dem Gebrauch desselben beginnt, 
unb unterstützt dadurch bie Natur bei 

ibeer Arbeit ber Wiederherstellung Er 

ist keine Updtbekeviliebizim Spezial- 

Isenten liefern ihn dein Publikum. 

IIII Sie keinen Igenten kennen und 

sich sie eine Medizin, die Iirklich gut 

ist« isteressiren, so schreiben sie an: Dr. 

Peter scheuen « Sen- Eo., Hi-« 
Se. pay-e soe» cbieago, Jll. 

Weiter-es LokaleC 

—- Unsere Nachbarortfchaft Cairo 
wird jetzt auch ein WandelbildersTbeas 
ter erhalten, welches dreimal in der 

Woche geöffnet sein wird. 

—— Nicht weniger als 364 Advotas 
ten fizen in den beiden Hausern des 

Kongresses. Jetztwissen wir, woher 
die vielen und herzlich schlechten Ge- 

setze stammen. 
— Jn der Familie ts. Truckenmiller 

an westl. 12. Straße bat sich am Mon- 
tag Morgen ein Zwillingsparchen ein- 

gestellt, und zwar ein Knabe und ein 
Mädchen im Gewicht von je « Pfund. 

— Junge sucht Stets-us auf For-. 
Junge von 18 Jahren, der schon 
Farmarbeit gethan hat, sucht Arbeit 
auf Form in der Nähe der Stadt. Jst« 
ordentlich und willig Gutes OHeim 
erwünscht. Nachznfragen in der CoDru-« 
ckerei des »Anzeiger C HeroldC 

( 
— Frau M· Hutchifon rief ams 

Montag die Polizei um Hülfe an nnd 

brachte man die bedauernswerthe Frau 
mit ihren zwei Kindern vorderhandl 
unter. Bald hernach wurde fie be- 
denklich trant und eines der tleinen 
Kinder starb. Der Glückenterbten 
Loos! 

—- Jn ihrer Wohnung an westl. F- 
Straße hierselbst starb am Dienstag 
nach längerer Krankheit im Alter von 

42 Jahren Frau T. Shannon an 

Asthmah Sie war in Schweden gebo- 
ren und lam im Alter von lti nach 
diesem Lande. Sie hinterlaßt ihrenI 
Gatten, einen Sobn und eine Tochter. 

— Wie eine Nachricht aus Lincolnl 
besagt, ist dort Fil. Bessie B. Mark-,- 
Tochter der bierselbst an südl. 11.! 
Straße wohnhasien Familie Jsaac D. H 
Muts-, an einer Unterleibszentziindungl 
gestorben. Sie war als Stenogra-- 
pbistin im Bureau des dortigen Zaun-, tyanwalts beschäftigt Tie Leiche ist« 
zur Bestattung nach Wand Ritter ge- 
bracht worden, woselbst die Familie 
friiher wohnhait war 

— Tie Attionare der Grund Island- 
Brewing iso. hielten am Montag; 
Nachmittag in der Stadtballe eines 
Versammlung ab zwecks Abanderungs 
der Jncorporationöartiteb indem de 

Attientapital von s.100,00(tattsLIM-i 
W« erhbht werden soll, da man der 
Ansicht ist, daß erstere Summe siir den 

Betrieb der Brauerei nicht hinreichend 
ist. Die Abstimmung sür die Abän- 

derung war eine einstimmige und be- 

absichtigt man, nach weitere 825,000 
in Aktien auszunehmen, was dem Ver- 
nehmen nach leine Schwierigkeiten be- 
reiten wird. 

— Jn Oastingå fand am Sonntag 
unter großen Feierlichteiten die Grund- 

steinlegung der neuen evangelischilus 
tberischen Zions-Kirche statt. Von 
nah und fern hatten sich zahlreiche 
Festtheilnehiner eingestellt und die Ge- 
meinde war vollzählig vertreten. Herr 
Pros. Aug· Schnelle von Sen-ord, 
Neb» hielt eine Ansprache über Matth. 
1·;, 13—-18. Nach einer erhobenen, 
glänzend ausgesallenen Kollette folgte 
Pastor K. Ksetzschniar mit einer engli- 
schen Predigt über l. Co. S, ll, wor- 

aus die Grundsteinlegung in feierlicher 
Weise vor sich ging. Das neue Kir- 
chengebäude wird eine Zierde der 

Stadt und Gemeinde werden und ein 

schönes und umfangreiches Unterge- 
schoß erhalten zur Abhaltung von 

Versammlungen und Gemeint-festlich- 
teiten. Auch plant mon, eine Bühne 
zu errichten, und soll dieses Unterge- 
schoß überhaupt in jeder Weise modern 

eingerichtet werden. 

Für neuverbeiratbete Paar-! 
Frei! Frei! Fick! 
Aus 42 Stücken bestehendes Ta- 

fel-Seaoien. 
Hübsch dekorirt, englisches 

Semi-Porze!lan Tafel-Service 
Sie haben die Auswahl von 

drei Mustern, einfach, Goldblatt- 
Effekt, Haviland Rose oder ja- 
panefisches Royal Rippon 

Lassen Sie uns Ihnen diese 
Tafel-Serviceø zeigen. 
FralickFurnitureCo. 
Der große 88,0()0 Möbeloerkauf 
ist im Gange. 

Gi. Luth. Dreieinigkeit-Eiche 
512 östliche 2. Straße 

Grund Jsland 
Pastor H. Willens. 
Gottesdienst jeden Sonntagmokgeu 

um 10 Uhr. 

150 wafchbark Kleider 

Eer andssns der ungewöhn- 

lichen Partiksn, welche das Au .. «- 
) 

merk auf sich richtet infolch der 

so bemertcnsm krian Wcriinx 

200 Waisis zu Ost 

Dies sind neuest« Modelle, 
Wclchs ftkte zu höherem 141 Use-w k 

kuqu werde-n c- «om-:«-n m 

Latone-, Vissl-—J, sple Isejetu in 
einer Varus-n fett r Evixzen 
mm lustictch III simL Die 
"ch)ncssdcsra.br« se Arzt k 

Diisc Woche fpkzialirkn wir M nu- 
cu-Kostiimc, Kleider nnd Conzzkzch 

31250 utidti31.). 00 
Die Batietiit dei offeiiiten Kostiiinen zni diesen znni PM- 

sen ist nngewdlnilich schneidig in del Mode nnd bezüglich dei 
Materialen sowohl als- auch der Herstellung 

Dieselben umfassen einfache Modelle, tiefe Elfaiiil:9.lcodels 
le usw. Die Röcke weisen die neuen geraden Linien oder seit- 
lich drapirten Effekte anf. Material in Zergest Initian 
Diagonal-3, Broadelatl)-5, Wlsipeordszs und feineren: Nenlseitem 
alle gewünschten Farben. 

Sommer-Coats 
in Berges-, Tiber-ds, Nonne-D Mixtitre5, Coverts usw« 

spezieller Preis 812.50 und 815.00. 

Einige sind effektvoll besetzt in Zittin:Tapifferie, Ratine 
nnd Self gucaterialsx Die Farben bestehen in Jan-in Blan, 
S(1)nmrz, Weiß, Lobfarlny Gran, Zbepperd Ubecksz und»I Mir- 
tut-est Einige sind durchweg gefiittert. andere nnr theilweise in 
prüchtiger Eeide, alle Großen 

Schneidigk Zommkr-Putzwua- 
ten zu Rednkuonsprmcn. 
Fern-Oe unmitte- Hijtr in Schwarz nnd 

anders-u Kurs-ein Tit-selben beste-but ius- 

Hanfgeslcdn Zeitpengeflechtimu Sämmt- 
ljch diese Woche zu 81.4·.O,sl.·.dh u. Otto-. 

Maslimllmcrwåfchc 
Unsere Assortimentsz von Muslitkllntep 

wäsche sind wen größer als je zuvor: Wer- 
the find bedeutctkdniedtiger, als woandckåk 
Wir offeriren Partien, welche für jede Frau 
von .’..:teressesein sollteLchäOc75c98c81.5« 

Handschuhe 
Seid-Mk Hantnchul)e, 

Ellbogettkcjngis, fast alle 
Farben nuo Grdszus 98k 

Lange seid ::. Hand- 
schuyiy m Schmutz-um 
Weiß. Paar» .. 7Zc 

Weiße und schwarze 
baunnvollcnss Haus«-, »- 

per Paar. .. 2.3k 

E eidene Handschuhe m 

Schwarz u Jst-then zur 

Wünfchiuskattzk 
Sommer- .;ii-xdcrwua- 

ten z« Is.·)k, 2".-c 
und 351. 

Jdmie Fabrikate für den 

Fkutxjai.r-:s- und szmmerges 
brauch Vxlxslkc TKJIUMS sti- 
dene Nesuhcstcis, l«a.umuollene 

Tifstteø, Voiles unv. 

Bessere Werthc in unserem 

Männer-Departement 
alsZ «c zuvor.Preisc behufs rascl en Verkauf-Z redusirh ) 

Gute-, dienliche Män- 
ner-Anzüge in netten 

Mustern. Sollten für ge- 
wöhnlich zu s7.50 ver- 

J kauft werden, für den 
Rest der Woche zu Ihrer 
Auswahlzu 

IJkänner-Zommer-An- 
züge in ganz neuen Mu- 
stekn, reguläre 810 Wer- 

the. Jhre Auswahl diese 
Woche aus einem großen 
Assortiment zu 

100 Prozent ganzwok 

lene Sommer-Actzüge, 

Its-W bis 820 Iverth 

zu nur 

s4.98 8745 81095 

Knaben-Anzügc 
«.- Psis r »Du ck rborfc hoseth 
diess- Wusbs ur 

··O 8349 
Ein cer Biaditui g wer 

n- 1«P..nft ist, d.-sz ullcs die- 
ses :’1nzügis ;- tsaur bis-Mer- 
boctisrsz nur-m Nim- dunkle 
:I.!(’11ster. Odium-« « bis Its 

Wuschbmc Anzügc 
in russiichem oder SUthrofcn 
Styl, Mwa Contbmanm 
nen m Fabric, als wasch- 
bar gu- » Ins Msößen U 
bis 1« um« Probe 50e, 
7Zk, »Ur und aufwärts 
bis zu gis-ZEIT 

Zchweiz. 
Gens. Jn Gens starb der in 

Schüsenkreisen bekannte Meister- 
schiitze Friedrich Lüthi, gew. Messer- 
meister. Lüthi hat sich um das 
Schützenwesen der Stadt Gens beson- 
ders große Verdienste erworben, und 
zahlreiche Freunde und Kameraden 
im Schweizerlande herum werden die 
Trauerlunde von seinem Hinscheiden 
mit tiesem Schmerze vernehmen. 
Denn Friedrich Liithi, ein gebürti- 
ger Bleienbacher, war ein gar herz- 
lieber Gesell. 

Guggisberg. Eine stüherz 
ebenfalls in der gleichen Gemeinde 
wohnhaste Persönlichkeit Ulrich Ul- 
rich, geb. 1825, wohnt nunmehr in 
Gambach, Gemeinde Rüschegg, und( 
ist leider beinahe erblindet; er hats 
seiner Militätpslieht im Jahre 1847 
als Unterossizier Genüge geleistet. i 

Uhenstors hier fuhr die lsis 
jährige Bertha Sohm im Oberdoefi 
mit einem Brückenw-«1en, bespannt 
mit zwei Kühen, durch die Da has- 
Hstraßg wobei dann dieselben ech- 

brannten. Das Mädchen saß ans 
dem Wagen und hielt das Leitseil in 
den händem welches ihm dann ent- 

glitt. Bei der Station lonnten die· 
Kühe angehalten werden, das März-i 
chen aber, welches sich noch aus dem7 

Wagen befand, hatte durch einen 

herzschlag ein jii s Ende gesunden. : 

Zug. Hier tarh Uhrmacher C.« 
A. Keiser irn Alter von 91 Jahren. 

Oelkerreichssngam. 
Wien. Am 4. April wurden es! 

70 Jahr-, daß hsus Richter zart 
Welt kam. Für die Gesellschaft vers 
Musitsreunde in Wien bedeutet Rich- 
ters Tätigkeit als Leiter der Gesell-! 
schastskonzerte (1884——1890) eines 

Glauzepochr. — Am Ostermontag ist- 
der Leiter der ersten Settion der Po- 
li «tion Regierungsrat Obetpos 
li De. Karl Wilhelm Kraßnig 
m G. Lbenöjahre gestorben. Er 
blieb wohl einige Tage daheim, lieh 
sieh aber die Alten sur Erledigung 
nach use brt en. Am Osteeawns 

v h trat mt einein Male hers- Msmm ein MU- ieln Wegs-ten 

war Dr. Kraßmg trog ärztlicher 
Dilse tot. Er hinterläszt außer der 
Witwe vier Kinder, drei Söhne und 
eine Tochter im Alter von 17 Jah- 
ren. —- Jn seiner Wohnung, Reichs- 
straße Nr. 17, verstarb der Baurat 
Eduard Groß, Komtur des Franz- 
Joses-Ordens, im 73. Lebensjahr. 
Der Berblichene war Gesellschafter 
der Generalbauunternehmung E. 
Groß F- Co. und eine anertannte 
Autorität im Eisenbahnbau und im 
Verwaltungssachr. —- Dieser Tage ist 
ter Regierungsrat und Gymnasial- 
direkter i. R. Friedrich Stamerzta. 
Ritter des Ordens der Eisernen Kro- 
ne dritter Klasse usw. nach langem- 
schtverern Leiden im 70. Lebensjah- 
re verschieden. Regierungsrat Sta- 
meezta leitete zuteyt das Wiener 
Madetnische Ohmnasiurm 

Aussig —- Nach einem vom 
Raiserlich Deutschen Koloniatamte 
dein Polizettommissartate dahier zu- 
Jahre alte, in Aussig gebotene 
gegangenen Tetegrarnrn ist der 25 

lFranz Vogel, dessen Mutter in Aus- 

sig lebt, derTich in Deutsch-Ostafrila 
aufgehalten hat, gelegentlich einer 
Segelpartie im Viktoriafee in der 
Nähe der Ortschaft Burlowa am 2. 
März ertrunten. ——— Der Landtvirt 
Michael Toth aus der Ortschaft Pap- 
taniasn der zu Ostern unerwartet 
aus Amerika zurückgekehrt war, er- 

ichoß sich var den Augen seiner Gat- 
tin, da diese mit einem Burschen ein 
Liebesverhältnts unterhielt. 

B o d e n b ach. Die hundertiöhris 
ge Gedenlfeier der Erhebung Deutsch- 
lands gegen den Karten wurde von 
ten Bodenbacher Vereinen festlich he- 
ga Den Abend über flammten 
Fkö phgenseuer auf den Bergen auf und 

dann versammelten sich viele hunderte 
j Vollsgenossen im Saale des »Dein- 

ichen Hauses« zu einer festlichen Ver- 
sammlung Professor Schaffer aus 
Aussig hielt die Feltrede 

Er. Luth. St. Paulus-Kirche 
Ecke 7. und Locusi Str. 

taftor G H. M ichelmnan Gotteidienit jeden Sonntag vormittag um 
zehn Uhr. 


